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Kreisausschusssitzung vom 16.03.2012 
 
 

 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gremium: Landkreis Dachau 

Kreisausschuss 

  

Sitzung am: Freitag, den 16.03.2012 

  

Sitzungsort: Landratsamt Dachau 

Sitzungsraum: Kleiner Sitzungssaal 

  

Sitzungsbeginn: 09:02 Uhr 

  

Sitzungsende: 10:51 Uhr 

 
 
 
 
 
Status: Öffentliche Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 

 1.   Co-Finanzierung des Projektes des Landschaftspflegeverbandes Dachau "Koordi-
nationsstelle für Gewässer 3. Ordnung" im Einzugsbereich der Glonn 

  
 2.   Öffentliche Online-Petition; 

Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.10.2011 
  
 3.   Kooperationsmodelle zwischen Mittelschule und Realschule; 

Neugründung einer staatlichen Realschule Odelzhausen ab dem Schuljahr 
2012/13 - 
hier: abschließende Zustimmung des Landkreises Dachau 

  
 4.   Regionaler MVV-Omnibusverkehr; 

Linie 726 - hier: 
Verstärkerfahrten ab 15.04.2012 

  
 5.   Kreishaushalt 2012 und Finanzplanung 2011 bis 2015; 

Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2012 
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Tagesordnungspunkt 1  
 
Co-Finanzierung des Projektes des Landschaftspflegeverbandes Dachau 
"Koordinationsstelle für Gewässer 3. Ordnung" im Einzugsbereich der 
Glonn 
    

 
 
Beschluss: 
 
Die am 30.04.2010 beschlossene Zusage der Co-Finanzierung des Projektes des 
Landschaftspflegeverbandes Dachau e.V. „Koordinierungsstelle für Gewässer 3. 
Ordnung“ in Höhe von 9.743,10 € gilt auch für dessen Antrag und Teilnahme an 
dem Sonderprogramm „Förderung zur interkommunalen Zusammenarbeit bei der 
Umsetzung hydromorphologischer Maßnahmen an Gewässern 3. Ordnung“. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 2  
 
Öffentliche Online-Petition; 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.10.2011 
    

 
 
Beschluss: 
 
Zur Umsetzung des Antrages werden im Internetauftritt des Landratsamtes unter 
dem Überbegriff Online-Petition folgende Untergruppen gebildet: 
1. Petition an den Bundestag 
2. Petition an den Bayerischen Landtag 
3. Bürgerbegehren und Bürgerentscheid 
4. Förmlicher Bürgerantrag 
5. Anregungen und formlose Anträge 
6. Beschwerdemanagement 
 
Zu 1. und 2.: 
 
Neben einer Kurzerläuterung des Begriffs Petition werden hier Links gesetzt auf 
die jeweiligen Internetseiten des Landtags und des Bundestags. 
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Zu 3.: 
 
Die Kommunalaufsicht hat zu diesen förmlichen Verfahren nach Art. 12a LKrO 
bereits Informationen im Internet eingestellt. Darauf wird verlinkt. 
 
Zu 4.: 
 
Zunächst soll der förmliche Bürgerantrag entsprechend Art. 12b LKrO erläutert 
werden. Dabei ist auch ein allgemeiner Hinweis zu geben, welche Zuständigkeiten 
bei den Kreisorganen liegen, da sich solche Anträge direkt an sie wenden. 
Daneben sollte die Empfehlung aufgenommen werden, sich mit der Kommunal-
aufsicht im Landratsamt in Verbindung zu setzen und sich darüber beraten zu las-
sen, ob und wie ein Bürgerantrag rechtswirksam gestellt werden kann. Dies ist 
natürlich schriftlich, telefonisch, mündlich und auch per E-Mail möglich. 
 
Zu 4. bis 6.: 
 
Der Internetauftritt ist noch weiter auszubauen. Die Begrifflichkeiten „Anregungen“ 
und formlose „Anträge“ sind in den Suchindex aufzunehmen und Erläuterungen 
einzustellen, die auf die jeweilige Fachseite im Internetauftritt des Landratsamtes 
verweisen. 
Die dort befindlichen Kontaktdaten, auch mit E-Mailadressen, sollen beim Ankli-
cken jeweils sofort ein Nachrichtenfenster mit der im Einzelfall zutreffenden E-
Mailadresse öffnen. 
Als Auffangadresse ist die E-Mailadresse der Poststelle des Landratsamtes auf 
der allgemeinen Erläuterungsseite „Online-Petition“ anzugeben. Ein eigenes For-
mular für Anregungen und formlose Anträge ist nicht erforderlich. 
 
Darüber hinaus soll auch der Bereich Beschwerdemanagement vereinheitlicht 
werden und künftig auch auf jeder Einstiegsseite eines Fachbereiches implemen-
tiert werden. 
 
Der Antrag der SPD-Kreistagsfraktion ist damit abschließend behandelt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
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Tagesordnungspunkt 3  
 
Kooperationsmodelle zwischen Mittelschule und Realschule; 
Neugründung einer staatlichen Realschule Odelzhausen ab dem Schuljahr 
2012/13 - 
hier: abschließende Zustimmung des Landkreises Dachau 
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
1. Zur Verbesserung der Schulinfrastruktur und Optimierung der Schülerbeförde-

rung begrüßt der Landkreis Dachau grundsätzlich das Errichten einer neuen 
Realschule im Nordwesten seines Kreisgebietes. 

 
2. Der Landkreis Dachau erklärt sich im Rahmen eines Kooperationsmodells mit 

der Mittelschule Odelzhausen bereit, die Sachaufwandsträgerschaft für eine 
neue zweizügige staatliche Realschule in Odelzhausen mit allen Rechten und 
Pflichten nach dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz zu übernehmen. 

 
3. Um eine wirtschaftlich vertretbare Umsetzung des Kooperationsmodells si-

cherzustellen, wird angestrebt die Realschule weitestgehend in vorhandenen 
Schulräumen (Klassenzimmer, Fachräume, allgemeine Schulverwaltungsräu-
me und Sportkapazitäten) der Grund- und Mittelschule Odelzhausen mietwei-
se zu angemessenen Konditionen für den Landkreis Dachau unterzubringen. 

 
4. Die Verwaltung wird nach Vorliegen der schulaufsichtlichen Genehmigung des 

Freistaates Bayern zur Neugründung einer staatlichen Realschule 
Odelzhausen beauftragt, ein Raumprogramm zu entwickeln und planerische 
Überlegungen anzustellen mit dem Ziel, die schulischen Bestandsgebäude in 
enger Abstimmung mit dem Schulverband Odelzhausen für Realschulzwecke 
so rechtzeitig zu erweitern, dass die zusätzlichen Raumkapazitäten zum 
Schuljahresbeginn 2015/16 zur Verfügung stehen. Das Erweiterungskonzept 
ist den Kreisgremien zu gegebener Zeit zur Behandlung und Beschlussfas-
sung vorzulegen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
 
 



 

Seite - 6 - 

 

Tagesordnungspunkt 4  
 
Regionaler MVV-Omnibusverkehr; 
Linie 726 - hier: 
Verstärkerfahrten ab 15.04.2012 
    

 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird über die Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH er-
mächtigt, mit den Stadtwerken Dachau ab 15.04.2012 bei der regionalen MVV-
Omnibuslinie 726 eine Vertragsergänzung bzw. -änderung für Verstärkerfahrten 
gemäß der Fahrplan-Variante 2 abzuschließen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 5  
 
Kreishaushalt 2012 und Finanzplanung 2011 bis 2015; 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2012 
    

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag: 
Die vorgelegte Haushaltssatzung 2012 samt ihren Anlagen und der Finanzplan 
2011 bis 2015 werden beschlossen. 
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Haushaltssatzung 
 
 
 
Haushaltssatzung des Landkreises Dachau für das Haushaltsjahr 2012 
 
 
Aufgrund der Art. 57 ff der Landkreisordnung erlässt der Landkreis Dachau fol-
gende Haushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird hiermit 
festgesetzt. Er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 
 
 in den Einnahmen 
 und Ausgaben mit 107.067.400 EUR 
 
und im Vermögenshaushalt 
 
 in den Einnahmen 
 und Ausgaben mit 16.743.200 EUR 
 
ab. 
 
 
Gesamthaushalt  123.810.600 EUR 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 1.616.000 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird 
auf 24.527.000 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Der Hebesatz für die Kreisumlage wird auf 52,7 v. H. und das Umlagensoll auf 
60.994.320,72 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 5 
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Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 10.000.000 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2012 in Kraft. 
 
 
 
Dachau, den  
Landkreis Dachau 
 
 
 
Hansjörg Christmann 
Landrat 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
 
Der Vorsitzende stellt fest, damit werde der Haushaltsentwurf in die weiteren 
Haushaltsberatungen eingebracht. Er dankt der Presse für die Teilnahme, schließt 
den öffentlichen Teil der Sitzung um 10:41 Uhr und leitet in den nicht öffentlichen 
Teil über. 
 
 
 
 

 
 
Vorsitzender 

Hansjörg Christmann  
Landrat 
 
 
Schriftführerin 

Andrea Hartl  
Verwaltungsfachangestellte 
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